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Vorbemerkung 
 
Wem hat der Kreis Borken im Jahr 2015 freiwillige Zuweisungen und Zuschüsse zukommen 
lassen? Und für welche öffentlichen Aufgaben? Diesen Fragen widmet sich der 
Zuwendungsbericht des Kreises Borken. Die Berichterstattung über die im jeweils 
zurückliegenden Jahr geleisteten Zuwendungen ist inzwischen fester Bestandteil des jährlichen 
Berichtswesens geworden. Sie soll einen transparenten Überblick über die durch den Kreis 
Borken gewährten freiwilligen Geldleistungen eröffnen. Dabei verfolgt der Zuwendungsbericht 
insbesondere das Ziel, die politischen Gremien in die Lage zu versetzen, eine Bewertung und 
Steuerung im Bereich der freiwilligen Zuwendungen vornehmen zu können. 

Zuwendungen im Sinne dieses Zuwendungsberichts lassen sich als freiwillige Geldleistungen 
des Kreises definieren, die zur Erfüllung öffentlicher Aufgaben bzw. zur Förderung öffentlicher 
Zielsetzungen an Stellen außerhalb der eigenen Verwaltung - beispielsweise an Vereine, 
Verbände, Initiativen und Projektträger - gewährt werden. Der Begriff „Zuwendungen“ umfasst im 
Allgemeinen die Zuweisungen (Übertragung von Mitteln innerhalb des öffentlichen Bereiches) 
und die Zuschüsse (Übertragung von Mitteln vom öffentlichen Bereich an den privaten Bereich). 
Auch bei Zuwendungen, die der Kreis Borken von Dritten erhält und lediglich weiterleitet, gilt er 
als Zuwendungsgeber. 

Zuwendungen können sowohl für laufende Zwecke als auch für Investitionen gewährt werden. 
„Freiwillig“ bedeutet, dass die Empfänger keinen dem Grunde und auch der Höhe nach 
bestimmten Rechtsanspruch auf die Leistungen haben. Vielmehr entscheidet der Kreis Borken 
eigenständig über das „ob“ und „wie“ der Leistungen. Die im Bericht aufgelisteten Zuwendungen 
sind dabei größenteils den Transferaufwendungen, die jeweils in Zeile 15 der Teilergebnispläne/-
rechnungen ausgewiesen werden, zuzuordnen.  

Allerdings ist die Frage der Freiwilligkeit einer Leistung nicht immer eindeutig zu beantworten. 
Häufig bestehen für den Kreis pflichtige Aufgaben, deren Intensität und Ausgestaltung er aber 
maßgeblich selbst bestimmen kann (z.B. ÖPNV, Kinder- und Jugendhilfe). Für den ÖPNV-
Bereich beispielsweise sind teilweise Vergabeverfahren notwendig, die dann auch zu mehrjährig 
bindenden Verträgen führen können. Auch solche nicht eindeutig zuzuordnenden Zahlungen 
wurden im Zweifel in den Zuwendungsbericht aufgenommen.  

Der Zuwendungsbericht 2015 des Kreises Borken gibt somit einen Überblick über 
Fördergegenstände, -empfänger/innen und -summen sowie Informationen über 
Beschlussgrundlagen und Förderzeiträume der freiwillig gewährten Zuweisungen und 
Zuschüsse. Nachrichtlich sind zudem die Mitgliedsbeiträge, die der Kreis Borken für Vereine und 
Verbände zahlt, aufgeführt. 

Im Berichtsjahr 2015 hat der Kreis Borken insgesamt freiwillige Zuwendungen in Höhe von 
5.003.526 € gewährt. Gegenüber dem Berichtsjahr 2014 entspricht dies einer Verringerung von 
rd. 1,8 Prozent (2014: 5.094.859 €). 

Insgesamt machen die freiwilligen Zuweisungen und Zuschüsse einen Anteil von rd. einem 
Prozentpunkt am Gesamtvolumen der Aufwendungen des Kreises Borken im Haushaltsjahr 2015 
aus. Die geleisteten Zuwendungen unterliegen der jährlichen Überprüfung im Rahmen der 
Haushaltsaufstellung sowie fortlaufend im Zuge des unterjährigen Controllings. 
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2013* 2014 2015

50 388.596 403.363 404.095 0,2%

51 360.916 354.804 421.782 18,9%

39 0 7.500 0 -100,0%

53 954.009 1.005.540 1.029.918 2,4%

40 1.250.168 1.517.409 1.300.310 -14,3%

66 117.641 123.062 142.609 15,9%

36 498.923 1.576.484 1.601.164 1,6%

32 4.900 4.580 4.760 3,9%

15 141.687 102.117 98.888 -3,2%

3.716.840 5.094.859 5.003.526 -1,8%

*Abweichungen zum Zuwendungsbericht 2013 sind durch neu aufgenommene Positionen begründet.

Zuwendungen (in €) Änderungsrate ggü. 
dem Vorjahr

 11 - Querschnittsfunktionen, zentrale Dienste

Zuwendungsbericht - Übersicht

Budget

01 - Soziales

02 - Jugend und Familie

03 - Tiere und Lebensmittel

04 - Gesundheit

05 - Bildung, Schule, Kultur und Sport

06 - Natur und Umwelt

07 - Verkehr

10 - Sicherheit und Ordnung

Summe

Facheinheit
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01 - Soziales: 8,1%02 - Jugend und Familie: 8,4%

03 - Tiere und Lebensmittel: 0,0%

04 - Gesundheit: 20,6%

05 - Bildung, Schule, Kultur 
und Sport: 26,0%

06 - Natur und Umwelt: 2,9%

07 - Verkehr: 32,0%

10 - Sicherheit und 
Ordnung: 0,1%

11 - Querschnittsfunktionen,
zentrale Dienste: 2,0%

Anteile der Budgets an den freiwilligen Zuwendungen 
des Kreises Borken 2015
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Budget Produkt

01 - Soziales  01.01.01

Ziele lt. Haushaltsplan 2015

Beschlussgrundlage 
(Gremium und Datum)/ 

Förderzeitraum
Empfänger/in

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

Frauen für Frauen e.V.
- Frauenberatungsstelle in 
  Ahaus
- Frauennotruf in Ahaus

15.000 15.000

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

MgM Euregio e.V. 10.000 10.000

Projekt "Männer stellen sich ihrer Gewalt" im Rahmen des Runden 
Tisches GewAlternativen
Beratung für Männer, deren Beziehungen durch Gewalt belastet sind und 
die Lösungen für sich und für ihr Umfeld finden wollen.

Bezeichnung Haushaltsjahr

Hilfen zum Lebensunterhalt, zur Gesundheit 
und sonstige Hilfen

2014 2015
Gewährung von Hilfeleistungen zur Überwindung von sozialen Schwierigkeiten

Gegenstand/Kurzbeschreibung/Zielerreichung Fördersumme in €

Allgemeine Gewalt- und Aggressionsberatung,
Förderung der Frauenberatungsstelle
Die Frauenberatungsstelle unterstützt Frauen in verschiedenen Not- und 
Krisensituationen. Der Frauennotruf ist ein Notruf für vergewaltigte und 
sexuell belästigte Frauen.
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Budget Produkt

01 - Soziales  01.01.03

Ziele lt. Haushaltsplan 2015

Beschlussgrundlage 
(Gremium und Datum)/ 

Förderzeitraum
Empfänger/in

Kreistagsbeschluss vom 
13.10.2011

Beschluss des Ausschusses 
für Arbeit, Soziales und 
Gesundheit vom 27.01.2015

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

Individuelle ehrenamtliche 
Unterstützung 

Sozialdienst katholischer 
Frauen Ahaus und Vreden e.V.

Betreuungsverein Gronau und 
Umgebung e.V.

Verein Leben im Alter e.V. 
Bocholt

9.460

20.000

16.000

9.460

20.000

16.000

Beschluss des Ausschusses 
für Arbeit, Soziales und 
Gesundheit vom 27.01.2015

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

Mobile Wohnraumberatung

DRK Sozialen Service und 
Bildung gGmbH Borken

Verein Leben im Alter e.V. 
Bocholt

46.500

24.940

46.500

24.940

Bezeichnung Haushaltsjahr

Hilfen bei Pflegebedürftigkeit

2014 2015
Förderung eines möglichst langen selbstständigen Lebens im Alter

Gegenstand/Kurzbeschreibung/Zielerreichung Fördersumme in €

Projekt "Leben im Alter neu denken - Kreis Borken bewegt“
Weiterführung verschiedener Angebotsideen

"Individuelle Unterstützung für allein lebende ältere Menschen"
Im Jahr 2010 erfolgte eine grundlegende Überprüfung der kommunalen 
Förderstrukturen im freiwilligen sozialen Bereich, um Förderungen auf das 
notwendige Maß zurückzufahren und gleichzeitig besonders wirksame 
Angebote weiterzuentwickeln. Die finanzielle Unterstützung verschiedener 
Angebote aus der Initiative "Leben im Alter neu denken - Kreis Borken 
bewegt" wurde im Zuge dessen per Beschluss des Kreistages vom 
07.10.2010 vermindert. Seit 2011 erfolgt eine Förderung von rund 45.500 
€, um das möglichst lange Verbleiben in der eigenen Häuslichkeit zu 
unterstützen. 

"Mobile Wohnraumberatung"
Für die mobile Wohnraumberatung konnten 2015 ebenso wie in den 
Jahren 2013 und 2014 Mittel der Pflegekasse in Höhe von 35.720 € erzielt 
werden. Es handelt sich dabei um Mittel, die durch die Bezirksregierung 
Düsseldorf verteilt werden und voraussetzen, dass eigene Mittel 
mindestens in gleicher Höhe eingebracht werden. Die Förderung wird 
jährlich vom Kreis beantragt. 
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Budget Produkt

01 - Soziales  01.02.01

Ziele lt. Haushaltsplan 2015

Beschlussgrundlage 
(Gremium und Datum)/ 

Förderzeitraum
Empfänger/in

Beschluss des Ausschusses 
für Arbeit, Soziales und 
Gesundheit vom 08.02.2005

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

Deutsches Rotes Kreuz 
gGmbH Borken

63.500     63.500

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

Lebenshilfe Gronau e.V.
CBF-Kreisverband
Blinden- und 
Sehbehindertenverein Bocholt-
Borken
Allg. Gehörlosenverein

573 1.305

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

Verein für paritätische 
Sozialarbeit in Ahaus und 
Bocholt

38.000 38.000

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

Haus Hall Gescher
Lebenshilfe Borken
Wittekindshof Gronau
CV Ahaus-Vreden, CV Bocholt
DRK-KV

150.000 150.000

Bezeichnung Haushaltsjahr

Hilfen bei Behinderung

2014 2015
Ausgleich oder Milderung der Folgen einer bestehenden Behinderung sowie Eingliederung in 
die Gesellschaft

Zuschuss zur Beratungsstelle für Hörbehinderte
Beratung und Unterstützung von Menschen mit Hörbehinderung und deren 
Angehörige in allen Lebenslagen

Beratungsstellen für Menschen mit Behinderung und deren 
Angehörige/Familienunterstützende Hilfen
Beratungsleistungen sowie Einzelbetreuungs- und Gruppenangebote, 
Tagesangebote in den Ferien, Ferienfreizeiten, Elterntreffs, 
Assistenzleistungen und Integrationshilfen an Schulen

Gegenstand/Kurzbeschreibung/Zielerreichung Fördersumme in €

Behindertenfahrdienst 
Sicherstellung der Mobilität von Menschen mit Behinderung durch einen 
flächendeckend tätigen Fahrdienst

Zuschüsse für Veranstaltungen von Behinderten
Förderung der Teilhabe von Menschen mit Behinderung am 
gesellschaftlichen Leben
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Budget Produkt

01 - Soziales  01.04.01

Ziele lt. Haushaltsplan 2015

Beschlussgrundlage 
(Gremium und Datum)/ 

Förderzeitraum
Empfänger/in

Beschluss des Ausschusses 
für Arbeit, Soziales und 
Gesundheit vom 24.09.2013

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

Caritasverband Borken 9.390 9.390

Bezeichnung Haushaltsjahr

Grundsicherung für Arbeitsuchende nach dem SGB II 
(kommunalfinanzierte Aufgaben)

2014 2015
Verringerung der Hilfebedürftigkeit

Gegenstand/Kurzbeschreibung/Zielerreichung Fördersumme in €

Förderung des Projektes "Energiespar-Check"
Durch den Einsatz von Energiesparhelfern sollen die Nebenkosten bei den 
Kosten der Unterkunft im SGB II gesenkt werden. Dadurch werden sowohl 
die Kommunen, als auch die Leistungsberechtigten entlastet.
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Budget Produkt

02 - Jugend und Familie 02.01.02

Ziele lt. Haushaltsplan 2015

Beschlussgrundlage 
(Gremium und Datum)/ 

Förderzeitraum
Empfänger/in

Kreistagsbeschluss vom  
26.02.2015 (Haushalt 2015)

Overbergschule Reken 
(nur 2014)
Förderverein Marienschule 
Heiden

925 367

Bezeichnung Haushaltsjahr

Kinder- und Jugendarbeit an Schulen

Gegenstand/Kurzbeschreibung/Zielerreichung Fördersumme in €

Langfristiges Ziel: "Aktive Familienfreundlichkeit", Route 3 / Kooperation Jugendhilfe - Schule 
verbessern: 
- Erwerb sozialer Kompetenzen
- Schutz vor Gefährdungen
- Förderung der Integration von sozialbenachteiligten jungen Menschen

2014 2015

Projekte Schulsozialarbeit 
An den Schulen wurden Projekte der Schulsozialarbeit gefördert.
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Budget Produkt

02 - Jugend und Familie 02.02.01

Ziele lt. Haushaltsplan 2015

Beschlussgrundlage 
(Gremium und Datum)/ 

Förderzeitraum
Empfänger/in

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

Träger der 
Kindertageseinrichtungen, die 
sich vom Kindergarten zum 
Familienzentrum 
weiterentwickeln

2.389       1.390       

Förderung von Familienzentren
Für die Kindertageseinrichtungen, die sich zu einem Familienzentrum 
weiterentwickeln möchten, wurde die Durchführung von 
Coachingangeboten (für die Leitung und für die Teams der Erzieherinnen) 
finanziell unterstützt.

Bezeichnung Haushaltsjahr

Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und Tagespflege

Gegenstand/Kurzbeschreibung/Zielerreichung Fördersumme in €

Langfristiges Ziel: "Aktive Familienfreundlichkeit", Route 2 / Betreuungsangebote ausbauen, 
erreichbare Angebote für Familien sichern

2014 2015
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Budget Produkt

02 - Jugend und Familie 02.02.02

Ziele lt. Haushaltsplan 2015

Beschlussgrundlage 
(Gremium und Datum)/ 

Förderzeitraum
Empfänger/in

Beschluss des 
Jugendhilfeausschusses vom 
11.03.2014

Sozialdienst katholischer 
Frauen (AuK Vreden)

57.031 58.575

Beschluss des 
Jugendhilfeausschusses vom 
10.09.2012

Caritasverband Bocholt 
(AuK Rhede)

83.333 83.333

Förderung der Anlauf- und Kontaktstellen (AuK) in Vreden, Rhede, 
Schöppingen und Legden
exemplarisch mit den folgenden Leistungen:

AuK Vreden - Ausführlicher Bericht im Jugendhilfeausschuss vom 
11.03.2014 - grundsätzliche Förderung der seit 2001 bestehenden AuK 
entfristet
- Persönliche Beratungskontakte
- Telefonische Beratungskontakte 
- Schriftliche Kontakte
- Gruppenarbeiten
- Seminare, Projekte, Frauenfrühstück 
- Freizeit- und Ferienaktionen 

AuK Rhede (Abschlussbericht 2012; vorgestellt im Jugendhilfeausschuss 
am 10.09.2012) - Laufzeit bis 31.12.2015 verlängert, ab 2013 jährlich 
83.333 €
- Besucher/innen fester Angebote
- Besucher/innen besonderer Aktionen
- Freizeitangebote für Kinder 
- Einzelkontakte/Beratungen 
- Teilnehmer/innen Hausaufgabenhilfe 

Bezeichnung Haushaltsjahr

Familienbildung

Gegenstand/Kurzbeschreibung/Zielerreichung Fördersumme in €

- Stärkung von Eltern und Erziehungsberechtigten in ihrer Erziehungsfunktion
- Schaffung von Erholungs- und Regenerationsmöglichkeiten, besonders für sozial 
benachteiligte Familien, zur Entlastung beeinträchtigender Lebensbedingungen
- Prävention von familiären Schwierigkeiten
- Befähigung zur Selbst- und Nachbarschaftshilfe

2014 2015
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Budget Produkt

02 - Jugend und Familie 02.02.02

Ziele lt. Haushaltsplan 2015

Beschlussgrundlage 
(Gremium und Datum)/ 

Förderzeitraum
Empfänger/in

Beschluss des 
Jugendhilfeausschusses vom 
06.03.2012

Beschluss des 
Jugendhilfeausschusses vom 
20.06.2013

AuK Schöppingen:
Caritasverband Ahaus/Vreden
Evangelische Jugendhilfe
Eylarduswerk Gildehaus
PariSozial Münsterland
Praxis Zweers

AuK Legden:
Caritasverband Ahaus/Vreden
Evangelische Jugendhilfe
Eylarduswerk Gildehaus
Praxis Zweers

390
(für beide 

AuKs)

310
(für beide 

AuKs)

Bezeichnung Haushaltsjahr

Familienbildung

2014 2015
- Stärkung von Eltern und Erziehungsberechtigten in ihrer Erziehungsfunktion
- Schaffung von Erholungs- und Regenerationsmöglichkeiten, besonders für sozial 
benachteiligte Familien, zur Entlastung beeinträchtigender Lebensbedingungen
- Prävention von familiären Schwierigkeiten
- Befähigung zur Selbst- und Nachbarschaftshilfe

Gegenstand/Kurzbeschreibung/Zielerreichung Fördersumme in €

AuK Schöppingen 
AuK Schöppingen besteht seit 2003. Eine Verlängerung der Laufzeit bis 
30.06.2012 sowie eine weitere Verlängerung um drei Jahre bis zum 
30.06.2015 wurde im Jugendhilfeausschuss am 06.03.2012 beschlossen.

AuK Legden
AuK Legden besteht seit 2008. Eine Verlängerung der Laufzeit bis 
30.06.2015 wurde im Jugendhilfeausschuss am 20.06.2013 beschlossen.
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Budget Produkt

02 - Jugend und Familie 02.02.02

Ziele lt. Haushaltsplan 2015

Beschlussgrundlage 
(Gremium und Datum)/ 

Förderzeitraum
Empfänger/in

Beschluss des 
Jugendhilfeausschusses vom 
04.02.2014

Verschiedene: z.B. Dozenten 
für Workshops, Kosten für 
Durchführung von 
Veranstaltungen (Abrechnung 
von Familiengutscheinen)

19.701 36.117

Beschlüsse des 
Jugendhilfeausschusses vom 
02.06. und 11.09.2008, 
verlängert bis zum 30.06.2015 
mit Beschluss des 
Jugendhilfeausschusses vom 
12.03.2013

SkF Ahaus-Vreden 0 0*

*Diese Position wird ab 2015 im Produkt 02.03.02 unter "Frühe Hilfen" berücksichtigt.

Bezeichnung Haushaltsjahr

Familienbildung

Gegenstand/Kurzbeschreibung/Zielerreichung Fördersumme in €

- Stärkung von Eltern und Erziehungsberechtigten in ihrer Erziehungsfunktion
- Schaffung von Erholungs- und Regenerationsmöglichkeiten, besonders für sozial 
benachteiligte Familien, zur Entlastung beeinträchtigender Lebensbedingungen
- Prävention von familiären Schwierigkeiten
- Befähigung zur Selbst- und Nachbarschaftshilfe

2014 2015

Umsetzung des Projekts "Fit mit Kind"
Schwangere und Eltern mit Säugling erhalten ein niederschwelliges 
Angebot. Es erfolgt eine Begleitung durch ehrenamtliche Paten/innen zur 
Bewältigung des Familienalltags. Im Jahr 2014 wurden Personalkosten 
inkl. Tarifsteigerung von 37.920 € gefördert. Zusätzlich sind Sachkosten 
u.a. für die Aufwendungen von Paten/innen von 5.350 € übernommen 
worden.

Familiengutscheine
Seit 2007 erhalten Familien für das erstgeborene Kind zur Geburt einen 
Familiengutschein in Höhe von 50 €. 
Die Ausgabe der Familiengutscheine wurde 2014 auf alle Kinder 
ausgedehnt. 
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Budget Produkt

02 - Jugend und Familie 02.03.01

Ziele lt. Haushaltsplan 2015

Beschlussgrundlage 
(Gremium und Datum)/ 

Förderzeitraum
Empfänger/in

Kreistagsbeschluss vom 
28.02.1991
 
Beschluss des 
Jugendhilfeausschusses vom 
09.03.2000

Bistum Münster - Ehe-, Familie-
und Lebensberatung
Diakonisches Werk des 
Evangelischen Kirchenkreises 
Steinfurt-Coesfeld-Borken e.V.

97.811 101.421   

Beschluss des 
Jugendhilfeausschusses vom 
19.11.2013

St. Agnes-Stiftung Bocholt 16.000 16.000     

Betriebskostenzuschüsse für Ehe-, Familien- und 
Lebensberatungsstellen (efl)
Seit 1991 werden die Personalkosten der efl bezuschusst. Mit dem 
Beschluss des Jugendhilfeausschusses wurde die Förderung auf einen 
Pauschalbetrag entsprechend 50% der Personalkosten festgelegt, der in 
den Folgejahren entsprechend den Tarifsteigerungen angepasst wurde. 
Für die efl des Bistums übernimmt das Kreisjugendamt die Abrechnung 
und beteiligt die Städte Ahaus, Borken und Gronau entsprechend den 
Nutzerzahlen aus den jeweiligen Orten. Für die efl der Diakonie übernimmt 
die Stadt Gronau die Abrechnung und beteiligt den Kreis entsprechend der 
Nutzerzahlen.

Ärztliche und Psychosoziale Beratungsstelle bei 
Kindesmisshandlung in Bocholt
Für die Förderung wurde eine Kooperationsvereinbarung geschlossen.

Bezeichnung Haushaltsjahr

Beratungsangebote für Familien

Gegenstand/Kurzbeschreibung/Zielerreichung Fördersumme in €

Hilfe für Mütter und Väter beim Aufbau eines partnerschaftlichen Zusammenlebens in der 
Familie und Stabilisierung des Familiensystems

2014 2015
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Budget Produkt

02 - Jugend und Familie 02.03.02

Ziele lt. Haushaltsplan 2015

Beschlussgrundlage 
(Gremium und Datum)/ 

Förderzeitraum
Empfänger/in

Kreistagsbeschluss vom  
26.02.2015 (Haushalt 2015)

Caritasverband Bocholt
Bunter Kreis Münsterland, 
Coesfeld

33.954 26.785

SkF Ahaus-Vreden 
(bisher Projekt "Fit mit Kind")

43.270 44.170

SkF Ahaus-Vreden 
(Projekt "Morgensonne")

0 9.527*

DRK Soziale Arbeit und 
Bildung gGmbH

0 10.314*

Caritasverband Borken 0 23.449*

Caritasverband Bocholt 0 10.024*

*Diese Positionen wurden im Zuwendungsbericht 2015 neu aufgenommen.

Beschlüsse des 
Jugendhilfeausschusses vom 
02.06. und 11.09.2008, 
12.03.2013 und 20.01.2015

Haushaltsjahr

Gegenstand/Kurzbeschreibung/Zielerreichung

Bezeichnung

Frühe Hilfen

Beratung an den Geburtskliniken Bocholt und Coesfeld
Sozialpädagogische Fachkräfte in den Geburtskliniken Bocholt und 
Coesfeld leisten für Eltern mit Säuglingen Unterstützung. 

Ehrenamtliche Familienpaten
Schwangere und Eltern mit Säugling erhalten ein niederschwelliges 
Angebot. Es erfolgt eine Begleitung durch ehrenamtliche Paten/innen zur 
Bewältigung des Familienalltags. 

Familienunterstützende Hilfen

2014 2015- Klärung bzw. Lösung familiärer Alltagsprobleme, Krisen und Konflikte
- Aktivierung der Selbsthilfepotentiale der Familie
- wenn nötig: Vorbereitung weitergehender Hilfe für Kinder und Eltern

Fördersumme in €
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Budget Produkt

03 - Tiere und Lebensmittel 03.01.01

Ziele lt. Haushaltsplan 2015

Beschlussgrundlage 
(Gremium und Datum)/ 

Förderzeitraum
Empfänger/in

Kreistagsbeschluss vom 
20.02.2014 (Haushalt 2014)

Verein zur Förderung der 
Tierzucht und Tierhaltung im 
Kreis Borken

7.500 0

Bezeichnung Haushaltsjahr

Tierseuchenbekämpfung

2014 2015

Gegenstand/Kurzbeschreibung/Zielerreichung Fördersumme in €

Zuschuss zur Kreistierschau (Tag der Landwirtschaft 2014)
Der Kreis Borken bezuschusst die alle 3 Jahre stattfindende 
Kreistierschau, welche der Empfänger in Zusammenarbeit mit der 
Landwirtschaftskammer NRW, dem Westfälisch-Lippischen 
Landwirtschaftsverband e.V. und dem Westfälisch-Lippischen 
Landfrauenverband e.V. initiiert.
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Budget Produkt

04 - Gesundheit 04.01.01

Ziele lt. Haushaltsplan 2015

Beschlussgrundlage 
(Gremium und Datum)/ 

Förderzeitraum
Empfänger/in

§ 29 Haushaltsgesetz NRW
Caritasverband Ahaus/Vreden
Diakonisches Werk Gronau
SkM Bocholt

154.950 154.950

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

Paritätischer 
Wohlfahrtsverband Ahaus
Diakonisches Werk Gronau
donum vitae Ahaus und 
Bocholt

45.677  48.269

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

Paritätischer 
Wohlfahrtsverband Ahaus
Diakonisches Werk Gronau
donum vitae Ahaus und 
Bocholt

9.400 10.000

Sicherstellung der Beratung nach dem 
Schwangerschaftskonfliktgesetz durch staatlich anerkannte 
Beratungsstellen
Pauschalisierte Personalkostenförderung mit verwendungsnachweisenden 
Jahresberichten der Leistungserbringer mit Darstellung der differenzierten 
Beratungstätigkeit unter Berücksichtigung der individuellen 
Lebensumstände und Lebensphasen von Frauen. 

Abwendung finanzieller Not- und Konfliktlagen im Rahmen der 
Schwangerschaftsberatung
Leistungen für bedürftige Frauen im Einzelfall, z.B. für 
Schwangerschaftskleidung, Babyausstattung.
Im Jahr 2015 wurden 17 Einzelzuwendungen geleistet.

Gegenstand/Kurzbeschreibung/Zielerreichung Fördersumme in €

Bereitstellung und Weiterreichung der pauschalierten Zuweisung des 
Landes für den Förderbereich "Bekämpfung der Suchtgefahren"

Bezeichnung Haushaltsjahr

Gesundheitsförderung

2014 2015

- Entwicklung bedarfsgerechter Angebotsstrukturen für Einzelpersonen, Gruppen und 
Organisationen
- Transparenz lokaler Angebotsstrukturen
-  Begleitung und Umsetzung des Psychatrierahmenplans und des Sucht- und 
Drogenkonzeptes
- Verringerung von Gesundheitsrisiken
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Budget Produkt

04 - Gesundheit 04.01.01

Ziele lt. Haushaltsplan 2015

Beschlussgrundlage 
(Gremium und Datum)/ 

Förderzeitraum
Empfänger/inGegenstand/Kurzbeschreibung/Zielerreichung Fördersumme in €

Bezeichnung Haushaltsjahr

Gesundheitsförderung

2014 2015

- Entwicklung bedarfsgerechter Angebotsstrukturen für Einzelpersonen, Gruppen und 
Organisationen
- Transparenz lokaler Angebotsstrukturen
-  Begleitung und Umsetzung des Psychatrierahmenplans und des Sucht- und 
Drogenkonzeptes
- Verringerung von Gesundheitsrisiken

Grundsatzbeschluss des 
Kreistages vom 21.09.1979

insgesamt: 560.405 572.399

Suchtberatung:
Caritasverband Ahaus/Vreden
Diakonisches Werk Gronau
SkM Bocholt

300.913 305.244

Drogenberatung:
Diakonisches Werk Gronau 
SkM Bocholt

259.492 267.155

Psychosoziale und teilweise therapeutische Angebote entsprechend des 
"Konzeptes der Sucht- und Drogenarbeit für den Kreis Borken" aus 1998 
und des Suchtberichtes Teil III "Daten zur Versorgungslage der 
Suchtkrankenhilfe im Kreis Borken" von 2006.

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)Psychosoziale und teilweise therapeutische Angebote entsprechend des 

"Konzeptes der Sucht- und Drogenarbeit für den Kreis Borken" aus 1998 
und des Drogenberichts für den Kreis Borken 2003. Die Arbeitsgrundlagen 
der Sucht- u. Drogenberatung wurden im Rahmen des Projektes 
"Überprüfung der freiwilligen Sozialförderstrukturen" analysiert.

Sicherstellung der Beratung und Begleitung suchtgefährdeter und 
suchtkranker Menschen und ihrer Angehörigen
Pauschalisierte Personalkostenförderung mit verwendungsnachweisenden 
Jahresberichten der Leistungserbringer. Mit Kreistagsbeschluss vom 
07.10.2010 wurde die Kreisförderung KGSt-orientiert umgewandelt. Im 
Jahr 2015 waren 1.772 Klienten in Beratung/Begleitung. Es erfolgen 
jährlich 6 kreisweite Beratungsstellentreffen zur überregionalen 
Dienstbesprechung und Sicherstellung von Leistungsqualitäten. 
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Budget Produkt

04 - Gesundheit 04.01.01

Ziele lt. Haushaltsplan 2015

Beschlussgrundlage 
(Gremium und Datum)/ 

Förderzeitraum
Empfänger/in

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

InSel gGmbH Borken (Gronau 
und Rhede)
Caritasverband für das 
Dekanat Borken e.V. (Velen)
SkF Bocholt e.V. (Bocholt)

101.108 110.300

Gegenstand/Kurzbeschreibung/Zielerreichung Fördersumme in €

Unterstützung der Arbeit in Kontakt- und Beratungsstellen für 
Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörige; 
Hilfen im Umgang mit den Erkrankungen, persönlichen oder sozialen 
Konflikten
Kontakt- und Beratungsstellen für psychisch Kranke
Niederschwelliges Hilfsangebot für psychisch Kranke und Menschen in 
seelischen Krisen. Es handelt sich um Beratungsangebote mit 
Kontaktstellen- und freizeitgestaltender, tagesstrukturierender Funktion.
Es erfolgt eine pauschalisierte Personalkostenförderung mit 
verwendungsnachweisenden Jahresberichten der Leistungserbringer. 
Zudem werden jährlich 4 kreisweite Beratungsstellentreffen zur 
überregionalen Dienstbesprechung und Sicherstellung von 
Leistungsqualitäten durchgeführt. Die Förderung erfolgt auf Grundlage des 
Handlungskonzeptes 2013/2014 Kreis Borken Kontakt-Freizeit-
Tagesstruktur für Menschen mit psychischer Erkrankung.

Bezeichnung Haushaltsjahr

Gesundheitsförderung

2014 2015
- Veränderung der krankheitsbedingten Lebensumstände
- Ermöglichung der Teilnahme am gesellschaftlichen Leben
- Unterstützung bei der Gestaltung eines eigenverantwortlichen suchtfreien Lebens
- Planung und Vernetzung einzelfallbezogener Hilfen zu einem optimalen Betreuungspaket für 
den Einzelnen
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Budget Produkt

04 - Gesundheit 04.01.01

Ziele lt. Haushaltsplan 2015

Beschlussgrundlage 
(Gremium und Datum)/ 

Förderzeitraum
Empfänger/inGegenstand/Kurzbeschreibung/Zielerreichung Fördersumme in €

Bezeichnung Haushaltsjahr

Gesundheitsförderung

2014 2015
- Veränderung der krankheitsbedingten Lebensumstände
- Ermöglichung der Teilnahme am gesellschaftlichen Leben
- Unterstützung bei der Gestaltung eines eigenverantwortlichen suchtfreien Lebens
- Planung und Vernetzung einzelfallbezogener Hilfen zu einem optimalen Betreuungspaket für 
den Einzelnen

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

Förderverein Fähre e.V. Rhede
(Herbalind gGmbH)
Horizont e.V. Gronau
(Dinkelwerkstatt)

60.000 60.000

Integration psychisch behinderter Menschen in Arbeit und 
Gesellschaft
Gewährleistung des Arbeitstrainings für Menschen mit psychischen 
Erkrankungen
Arbeitstrainingsmaßnahmen
Niederschwelliges Betreuungsangebot für psychisch kranke 
Trainingsteilnehmer, die (noch) nicht in einer Werkstatt für behinderte 
Menschen tätig sein bzw. in den allgemeinen Arbeitsmarkt vermittelt 
werden können. Für den Personenkreis außerhalb des Rechtskreises 
SGB II, der den Großteil der Nutzer/innen bildet, handelt es sich um eine 
freiwillige Leistung.
Es werden jährlich 4 kreisweite Treffen des Netzwerks "Arbeit, 
Beschäftigung und berufliche Rehabilitation bei Behinderung“ zum 
überregionalen fachlichen Austausch und zur Sicherstellung von 
Leistungsqualitäten durchgeführt. Verwendungsnachweisende 
Jahresberichte werden erstellt. Die Förderung erfolgt auf Grundlage des 
Handlungskonzeptes 2012 Kreis Borken Menschen mit psychischen 
Erkrankungen im SGB II.
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Budget Produkt

04 - Gesundheit 04.01.01

Ziele lt. Haushaltsplan 2015

Beschlussgrundlage 
(Gremium und Datum)/ 

Förderzeitraum
Empfänger/inGegenstand/Kurzbeschreibung/Zielerreichung Fördersumme in €

Bezeichnung Haushaltsjahr

Gesundheitsförderung

2014 2015
- Veränderung der krankheitsbedingten Lebensumstände
- Ermöglichung der Teilnahme am gesellschaftlichen Leben
- Unterstützung bei der Gestaltung eines eigenverantwortlichen suchtfreien Lebens
- Planung und Vernetzung einzelfallbezogener Hilfen zu einem optimalen Betreuungspaket für 
den Einzelnen

Beschluss des Ausschusses 
für Arbeit, Soziales und 
Gesundheit vom 09.02.2012 

Richtlinien zur Förderung von 
Selbsthilfegruppen im Kreis 
Borken

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

Selbsthilfe- und 
Laienhelfergruppen

19.000 19.000

Förderung von Selbsthilfegruppen
Gefördert werden gesundheitsbezogene Gruppen, die sich in ihrer 
Thematik erkennbar mit körperlicher, geistiger oder seelischer Gesundheit 
befassen und deren Arbeit sich als konkrete, gegenseitige Hilfe 
beschreiben lässt. Es erfolgt eine jährliche Antragstellung mit 
Verwendungsnachweisen bzw. Darstellung der im Bewilligungszeitraum 
gelaufenen Aktivitäten
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Budget Produkt

04 - Gesundheit 04.01.02

Ziele lt. Haushaltsplan 2015

Beschlussgrundlage 
(Gremium und Datum)/ 

Förderzeitraum
Empfänger/in

§ 29 Haushaltsgesetz NRW AIDS-Hilfe Ahaus 30.000 30.000

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

AIDS-Hilfe Westmünsterland 
e.V. Ahaus

25.000 25.000

Unterstützung der Beratung und Betreuung HIV-infizierter und an 
AIDS oder anderweitig sexuell erkrankter Menschen
Vermittlung weitergehender Hilfen insbesondere nach positivem HIV-Test, 
Prävention und Öffentlichkeitsarbeit, Kranken- und Sterbebegleitung, 
Unterstützung und Begleitung bei medizinischen Therapien, 
Personalkostenförderung

Gegenstand/Kurzbeschreibung/Zielerreichung Fördersumme in €

Bereitstellung und Weiterreichung der pauschalierten Zuweisung des 
Landes für den Förderbereich "Bekämpfung der erworbenen 
Immunschwäche AIDS"

Bezeichnung Haushaltsjahr

Gesundheitsschutz

2014 2015- Verhütung und Bekämpfung von übertragbaren Krankheiten
- Verbesserung des Informationsstandes der Bevölkerung über Gefahren und 
Verhütungsmöglichkeiten von Infektionskrankheiten
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Budget Produkt

05 - Bildung, Schule, Kultur und Sport 05.03.04

Ziele lt. Haushaltsplan 2015

Beschlussgrundlage 
(Gremium und Datum)/ 

Förderzeitraum
Empfänger/in

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

Berufsbildungsstätte 
Westmünsterland GmbH

160.000 160.000

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

Deutsches Rotes Kreuz 40.000 40.000

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

Förderschulen Geistige 
Entwicklung in Bocholt, 
Gescher und Gronau

637.212 595.655

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

Berufsbildungsstätte 
Westmünsterland GmbH

102.000 102.000Investitionszuschüsse Berufsbildungsstätte Westmünsterland GmbH

Zuschuss DRK-Jugendhof

Förderung der Schulen f. Geistigbehinderte in freier Trägerschaft

Gegenstand/Kurzbeschreibung/Zielerreichung Fördersumme in €

Förderung der Berufsbildungsstätte Westmünsterland GmbH

Bezeichnung Haushaltsjahr

Regionale Bildungseinrichtungen

2014 2015
Die in diesem Produkt abgebildeten Zuschüsse dienen der Sicherstellung der kreisweiten 
Bildungsaufgaben.
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Budget Produkt

05 - Bildung, Schule, Kultur und Sport 05.05.01

Ziele lt. Haushaltsplan 2015

Beschlussgrundlage 
(Gremium und Datum)/ 

Förderzeitraum
Empfänger/in

Beschluss des Ausschusses 
für Kultur und Sport vom 
30.04.2015

Regionalausschuss "Jugend 
musiziert“

3.000 3.000

Beschluss des Ausschusses 
für Kultur und Sport vom 
30.04.2015

Kulturkreis Schloss Raesfeld 
e.V.

9.000 9.000

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

Münsterland e.V. 0 10.000

Kreistagsbeschluss vom 
20.02.2014 (Haushalt 2014)

Gesellschaft zur Förderung der 
Westfälischen Kulturarbeit e.V. 
Münster

10.000 0

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

Gemeinde Schöppingen 33.234 50.000

Münsterlandfestival pArt 8 - Musik, Kunst, Dialoge
Kostenanteil am Gemeinschaftsprojekt der Münsterlandkreise/Stadt 
Münster zur kulturellen Profilierung der Region. Das vierwöchige Festival 
findet im jährlichen Wechsel mit "Summerwinds Münsterland" statt. 

Summerwinds Münsterland - Internationales Holzbläserfestival 
"Summerwinds"
Kostenanteil am Gemeinschaftsprojekt der Münsterlandkreise/Stadt 
Münster zur kulturellen Profilierung der Region in der Zeit von Juli bis 
September. Das nächste Festival findet 2016 statt.

Stiftung Künstlerdorf Schöppingen
Jährliche Festbetragsförderung für die Stiftung

Förderung der grenzüberschreitenden Kulturarbeit und der 
Kammermusikreihe auf Schloss Raesfeld (als Pendant zu den 
Schlosskonzerten Ahaus)
Zuschuss zum Jahresprogramm; gute Nachfrage der 
grenzüberschreitenden Angebote; ca. 80%ige Auslastung der 
Konzertangebote. Die Gemeinde Raesfeld erstattet dem Kreis einen Anteil 
in Höhe von 25% der Aufwendungen.

Bezeichnung Haushaltsjahr

Kulturhistorisches Zentrum - Standort Vreden

2014 2015
Die Zuschüsse dienen dem Zweck der allgemeinen Kulturförderung.

Gegenstand/Kurzbeschreibung/Zielerreichung Fördersumme in €

Regionalwettbewerb "Jugend musiziert“
Jährlicher Wettbewerb der Musikschulen der Region zur Vorbereitung auf 
weiterführende Wettbewerbe (Land/Bund) - hohes Niveau mit zahlreichen 
Preisträgern beim Landeswettbewerb 
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Budget Produkt

05 - Bildung, Schule, Kultur und Sport 05.05.01

Ziele lt. Haushaltsplan 2015

Beschlussgrundlage 
(Gremium und Datum)/ 

Förderzeitraum
Empfänger/in

Bezeichnung Haushaltsjahr

Kulturhistorisches Zentrum - Standort Vreden

2014 2015
Die Zuschüsse dienen dem Zweck der allgemeinen Kulturförderung.

Gegenstand/Kurzbeschreibung/Zielerreichung Fördersumme in €

Beschluss des Ausschusses 
für Kultur und Sport vom 
30.04.2015

Kulturbüro Gronau GmbH 3.000 3.000

Kreistagsbeschluss vom 
20.02.2014 (Haushalt 2014)

Rock- und Pop-Museum 
gGmbH

7.500 0

Beschluss des Ausschusses 
für Kultur und Sport vom 
30.04.2015

Volksmusikerbund NRW - 
Kreisverband Borken e.V.

0 2.500*

Kreistagsbeschlüsse vom 
07.03.2013 und 01.10.2013

Kreistagsbeschluss vom  
20.02.2014 (Haushalt 2014)

Gemeinde Heek 220.000 0

27. Jazzfest Gronau
Jährliches, renommiertes zweiwöchiges Musikfest Ende April/Anfang Mai 
mit über 300 internationalen Akteuren; Besucher kommen z.T. von weit 
her aus Deutschland und den Niederlanden.

Kultur Hoch Drei
Die Landesmusikakademie sowie das Künstlerdorf Schöppingen haben 
2014 ihr 25-jähriges Jubiläum und das Rock- und Pop-Museum sein 10-
jähriges Jubiläum gefeiert. Für die gemeinsame Jubiläumsveranstaltung 
"Kultur Hoch Drei" haben die drei Institutionen einen einmaligen Zuschuss 
von insgesamt 7.500 € erhalten.

Kreisorchester Borken
Mittel für die Vorbereitung und Durchführung des Jahreskonzerts sowie 
zur Unterstützung einer Konzertreise

Investive Zuwendung zur Erweiterung der Landesmusikakademie 
Nordrhein-Westfalen in Heek-Nienborg
Umbau und Nutzungsänderung der "Alten Schule“ Nienborg zu einem 
Seminar- und Probengebäude für die Landesmusikakademie in Heek-
Nienborg. Die zweckgebundene Zuwendung wird in Form einer 
Anteilsfinanzierung in einer Höhe von bis zu 290.000 € gewährt. Die 
Schlusszahlung erfolgt 2016.
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Budget Produkt

05 - Bildung, Schule, Kultur und Sport 05.05.01

Ziele lt. Haushaltsplan 2015

Beschlussgrundlage 
(Gremium und Datum)/ 

Förderzeitraum
Empfänger/in

Bezeichnung Haushaltsjahr

Kulturhistorisches Zentrum - Standort Vreden

2014 2015
Die Zuschüsse dienen dem Zweck der allgemeinen Kulturförderung.

Gegenstand/Kurzbeschreibung/Zielerreichung Fördersumme in €

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

private Antragsteller/innen 0 11.270*

*Diese Positionen wurden im Zuwendungsbericht 2015 neu aufgenommen.

Zuschüsse "Kleine private Denkmalpflege"
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Budget Produkt

05 - Bildung, Schule, Kultur und Sport 05.06.01

Ziele lt. Haushaltsplan 2015

Beschlussgrundlage 
(Gremium und Datum)/ 

Förderzeitraum
Empfänger/in

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

Sportvereine im Kreis Borken
Städte Ahaus, Bocholt, Borken 
und Gronau

228.000 232.000

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

KreisSportBund Borken e.V. 45.000 45.000

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

Sportvereine und Schulen im 
Kreis Borken

6.000 10.740

Beschluss des Ausschusses 
für Kultur und Sport vom 
15.01.2015

Sportvereine im Kreis Borken 
und Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer von 
Fortbildungsveranstaltungen

0 12.405*

Pakt für den Sport
Zwischen dem Kreis Borken, dem KreisSportBund Borken e.V. und dem 
Schulamt für den Kreis Borken wurde 2014 der "Pakt für den Sport" 
geschlossen. Ziel ist eine zeitgemäße und bedarfsgerechte Sportförderung 
im Kreis Borken, insbesondere unter Berücksichtigung 
gesundheitsorientierter, integrativer und sozialer Aspekte für alle 
Bürgerinnen und Bürger. 

Personalkostenzuschuss KSB

Sportabzeichenwettbewerb
Seit dem 01.01.2011 wickelt der KreisSportBund Borken e.V. in eigener 
Regie das Deutsche Sportabzeichen ab. Der Kreis lobt jährlich den 
Sportabzeichenwettbewerb aus, der mit insgesamt 6.000 € Geldprämie 
dotiert ist. Die zugehörige Ehrungsveranstaltung wird durch den 
KreisSportBund ausgerichtet. Seit 2015 erhalten Schulen für jede/n 
Erwerber/in des Deutschen Sportabzeichens einen Zuschuss in Höhe von 
1 €.

Gegenstand/Kurzbeschreibung/Zielerreichung Fördersumme in €

Übungsleiterzuschüsse
In 2015 wurden insgesamt kreisweit 3.119 Übungsleiter/innen gefördert. 
Für die Städte Ahaus, Bocholt, Borken und Gronau stehen 97.500 € zur 
Verfügung. Die Sportförderpauschale wird nach Mitgliederzahlen der 
Vereine gewährt.

Bezeichnung Haushaltsjahr

Sport

2014 2015
Förderung der sportlichen Betätigung der Bewohner des Kreises Borken
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Budget Produkt

05 - Bildung, Schule, Kultur und Sport 05.06.01

Ziele lt. Haushaltsplan 2015

Beschlussgrundlage 
(Gremium und Datum)/ 

Förderzeitraum
Empfänger/inGegenstand/Kurzbeschreibung/Zielerreichung Fördersumme in €

Bezeichnung Haushaltsjahr

Sport

2014 2015
Förderung der sportlichen Betätigung der Bewohner des Kreises Borken

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

Leichtathletikzentrum Rhede 13.463 13.740

*Diese Position wurde im Zuwendungsbericht 2015 neu aufgenommen.

Personalkostenzuschuss LAZ
Zuschuss zu den Personalkosten für den Stützpunkttrainer
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Budget Produkt

06 - Natur und Umwelt 06.01.01

Ziele lt. Haushaltsplan 2015

Beschlussgrundlage 
(Gremium und Datum)/ 

Förderzeitraum
Empfänger/in

Kreistagsbeschluss vom 
17.10.2013

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

Finanzierungsvereinbarung 
vom 15.04.2015

Förderzeitraum: 2015 - 2019

Naturpark Hohe Mark 
Westmünsterland e.V.

3.750 15.000     

Rahmenvereinbarung für den 
Verein Biologische Station 
Zwillbrock (Kreistagsbe-
schluss vom 22.06.2006) und
Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

Biologische Station Zwillbrock 
e.V.

58.676 58.676     

Bezeichnung Haushaltsjahr

Umweltinformation, Klimaschutz, Raumplanung

2014 2015
Gemeinsam mit den lokalen Akteuren soll(en) 
- Möglichkeiten zur Verringerung der Umweltbelastung gefunden, 
- das Umweltbewusstsein in der Bevölkerung gefördert und 
- Schulen, Vereine und sonstige Gruppen dahingehend informiert und beraten werden, dass 
diese sich als Anwälte der Umwelt bzw. Multiplikatoren des Umweltschutzes sehen.

Gegenstand/Kurzbeschreibung/Zielerreichung Fördersumme in €

Anteilige Personalkostenfinanzierung der Geschäftsführung des 
Naturpark Hohe Mark-Westmünsterland e.V. und Trägerverein 
Tiergarten Schloss Raesfeld e.V.

Finanzielle Absicherung des Vereins Biologische Station Zwillbrock 
e.V.
Es handelt sich um eine jährliche Festbetragsfinanzierung von max. 
58.670 €. Grundlage ist ein jährlich von der Biologischen Station 
aufzustellender und vorzulegender Arbeits- und Maßnahmenplan. 
Aufgrund einer anteiligen Erhöhung der Landesförderung stieg der Beitrag 
des Kreises ab 2012 geringfügig.
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Budget Produkt

06 - Natur und Umwelt 06.01.01

Ziele lt. Haushaltsplan 2015

Beschlussgrundlage 
(Gremium und Datum)/ 

Förderzeitraum
Empfänger/in

Bezeichnung Haushaltsjahr

Umweltinformation, Klimaschutz, Raumplanung

2014 2015
Gemeinsam mit den lokalen Akteuren soll(en) 
- Möglichkeiten zur Verringerung der Umweltbelastung gefunden, 
- das Umweltbewusstsein in der Bevölkerung gefördert und 
- Schulen, Vereine und sonstige Gruppen dahingehend informiert und beraten werden, dass 
diese sich als Anwälte der Umwelt bzw. Multiplikatoren des Umweltschutzes sehen.

Gegenstand/Kurzbeschreibung/Zielerreichung Fördersumme in €

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

Naturfördergesellschaft für den 
Kreis Borken e.V.

7.500 7.500       

Kreistagsbeschluss vom 
24.01.2008

Förderzeitraum: 2004 - 2023

Trägerverein Tiergarten 
Schloss Raesfeld e.V.

40.000 40.000     

Finanzieller Beitrag für die Naturfördergesellschaft für den Kreis 
Borken e.V.
Gemäß Vertrag von 1990 beträgt der Mindestbeitrag des Kreises Borken 
jährlich satzungsgemäß 12.500 € für die Dauer der Mitgliedschaft und 
nach Maßgabe der jeweiligen Haushaltspläne. Der tatsächliche 
Zuweisungsbetrag von 7.500 € ist mit der NFG abgestimmt.
Die Zielerreichung wird durch die Organe der Naturfördergesellschaft 
überprüft, in denen der Kreis Borken vertreten ist.

Finanzielle Unterstützung des Tiergartenprojekts Schloss Raesfeld
Finanzielle Unterstützung der Aufgaben des Trägervereins 
(Fehlbetragsübernahme) durch den Kreis Borken und die Gemeinde 
Raesfeld in Höhe von jährlich jeweils max. 40.000 € gem. Vereinbarung 
über die Zusammenarbeit beim Tiergarten-Projekt aus dem Jahr 2008.  
Dem Kreis Borken ist ein Haushaltsplanentwurf zur Zustimmung 
vorzulegen. Er hat das Recht, den Jahresabschluss einschließlich der 
ordnungsgemäßen Verwendung der Zuwendung zu prüfen.
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Budget Produkt

06 - Natur und Umwelt 06.01.01

Ziele lt. Haushaltsplan 2015

Beschlussgrundlage 
(Gremium und Datum)/ 

Förderzeitraum
Empfänger/in

Bezeichnung Haushaltsjahr

Umweltinformation, Klimaschutz, Raumplanung

2014 2015
Gemeinsam mit den lokalen Akteuren soll(en) 
- Möglichkeiten zur Verringerung der Umweltbelastung gefunden, 
- das Umweltbewusstsein in der Bevölkerung gefördert und 
- Schulen, Vereine und sonstige Gruppen dahingehend informiert und beraten werden, dass 
diese sich als Anwälte der Umwelt bzw. Multiplikatoren des Umweltschutzes sehen.

Gegenstand/Kurzbeschreibung/Zielerreichung Fördersumme in €

Beschluss des Ausschusses 
für Umwelt vom 06.03.2014

Kreistagsbeschluss vom 
20.02.2014 (Haushalt 2014)

Münsterland e.V. 0 10.000*

*Diese Position wurde im Zuwendungsbericht 2015 neu aufgenommen.

KlimaExpo.NRW
Das Land Nordrhein-Westfalen führt im Zeitraum 2014 bis 2022 die 
KlimaExpo.NRW durch. Ziel der Expo ist die industrielle, technische, 
wissenschaftliche und infrastrukturelle Führungsrolle des Landes NRW 
beim Klimaschutz zu fördern, vor allem aber auch ein entsprechendes 
Kommunikationskonzept umzusetzen.
Erster Schritt ist die Erarbeitung einer Gesamtstrategie im Zeitraum 
01.07.2014 bis 31.12.2015.

31



Budget Produkt

06 - Natur und Umwelt 06.02.01

Ziele lt. Haushaltsplan 2015

Beschlussgrundlage 
(Gremium und Datum)/ 

Förderzeitraum
Empfänger/in

Kreistagsbeschluss vom 
22.06.2006 und
Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

Verschiedene 10.093 9.693       

Bezeichnung Haushaltsjahr

Schutz der Gewässer

2014 2015
Allgemeiner Schutz der Gewässer im Kreis Borken

Gegenstand/Kurzbeschreibung/Zielerreichung Fördersumme in €

Zuschüsse für die Bisambekämpfung
58 Bisamfängern wurden vom Kreis Borken Prämien für insgesamt 3.231 
gemeldete Bisamfänge gezahlt.
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Budget Produkt

06 - Natur und Umwelt 06.03.01

Ziele lt. Haushaltsplan 2015

Beschlussgrundlage 
(Gremium und Datum)/ 

Förderzeitraum
Empfänger/in

Kreistagsbeschluss vom 
28.06.2001

Landwirte im Kreis Borken 3.043 1.740       

Bezeichnung Haushaltsjahr

Naturschutz und Landschaftspflege

2014 2015
Entwicklung, Sicherung und Schutz von Natur und Landschaft

Gegenstand/Kurzbeschreibung/Zielerreichung Fördersumme in €

Kulturlandschaftsprogramm der EU
Es handelt sich um eine Förderung von Maßnahmen zum Erhalt und zur 
Verbesserung von Landschaft und Umwelt. Es bestehen 95 Verträge mit 
einer Vertragslaufzeit von meist 5 Jahren. Insgesamt wurden 2015 über 
140.000 € ausgezahlt. Den wesentlichen Anteil für die Sachaufwendungen 
übernimmt das Land NRW bzw. die EU. Der Eigenanteil des Kreises 
Borken lag bei 1.740 €.
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Budget Produkt

07 - Verkehr 07.01.01

Ziele lt. Haushaltsplan 2015

Beschlussgrundlage 
(Gremium und Datum)/ 

Förderzeitraum
Empfänger/in

Jugendverkehrsschulen 29.884 31.183

Schulen 0 800

Kreisverkehrswacht 
Borken e.V.

2.656 2.800

Gegenstand/Kurzbeschreibung/Zielerreichung Fördersumme in €

Verkehrssicherheit
Betriebskostenförderung und Zuschuss für die Anschaffung von 
Laufrädern für die Jugendverkehrsschulen Bocholt, Borken, Gescher und 
Gronau  

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

Sachstandsbericht im 
Ausschuss für Wirtschaft, 
Verkehr und Bauen 
("Bausteine zur 
Verkehrssicherheit im Kreis 
Borken") am 08.04.2014

Mofakurse in den Schulen: Zuschuss für Fahrzeuganschaffungen 
(Mofa-Förderkonzept des Fachbereichs Verkehr)

Schülerlotsenfahrt

Bezeichnung Haushaltsjahr

Verkehrssicherung, Verkehrsaufklärung

2014 2015
Förderung der Verkehrssicherheit
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Budget Produkt

07 - Verkehr 07.02.02

Ziele lt. Haushaltsplan 2015

Beschlussgrundlage 
(Gremium und Datum)/ 

Förderzeitraum
Empfänger/in

Vorgabe 2. Nahverkehrsplan 
des Kreises Borken 
(Kreistagsbeschluss vom 
23.06.2005)

Kreisausschussbeschluss vom 
13.06.2013

Förderzeitraum: 09.01.2014 - 
08.01.2024

SWK Fahrservice GmbH 1.419.856 1.426.340

Vorgabe 2. Nahverkehrsplan 
des Kreises Borken 
(Kreistagsbeschluss vom 
23.06.2005)

unterschiedliche 
Vertragslaufzeiten

Regionalverkehr Niederrhein 
GmbH

3.167 2.429

Bezeichnung Haushaltsjahr

ÖPNV

2014 2015- Sicherstellung einer ausreichenden Verkehrsbedienung im ÖPNV
- Weiterentwicklung eines flächendeckenden, bedarfsgerechten ÖPNV unter Beachtung der 
Wirtschaftlichkeit

Gegenstand/Kurzbeschreibung/Zielerreichung Fördersumme in €

Förderung ÖPNV, Bündel BOR 2 (S75/T75)
Aufgrund der Bruttoausschreibung werden die Aufwendungen und Erträge 
ab 2014 separat geplant.
Den Aufwendungen (ohne Preisgleitung) stehen vorläufige Erträge in Höhe 
von ca. 1.071 T€ (2014) und ca. 1.084 T€ (2015) gegenüber.

Förderung ÖPNV, Taxibusse
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Budget Produkt

07 - Verkehr 07.02.02

Ziele lt. Haushaltsplan 2015

Beschlussgrundlage 
(Gremium und Datum)/ 

Förderzeitraum
Empfänger/in

Bezeichnung Haushaltsjahr

ÖPNV

2014 2015- Sicherstellung einer ausreichenden Verkehrsbedienung im ÖPNV
- Weiterentwicklung eines flächendeckenden, bedarfsgerechten ÖPNV unter Beachtung der 
Wirtschaftlichkeit

Gegenstand/Kurzbeschreibung/Zielerreichung Fördersumme in €

Vorgabe 2. Nahverkehrsplan 
des Kreises Borken 
(Kreistagsbeschluss vom 
23.06.2005)

unterschiedliche 
Vertragslaufzeiten

Westfalen Bus GmbH
Gemeinde Reken 24.482 30.091

Vorgabe 2. Nahverkehrsplan 
des Kreises Borken 
(Kreistagsbeschluss vom 
23.06.2005)

unterschiedliche 
Vertragslaufzeiten

Regionalverkehr Niederrhein 
GmbH
Westfalen Bus GmbH

96.439 107.521

Förderung ÖPNV, Nachtbusse

Förderung ÖPNV, Regiobusse
Taktverdichtungen, Anhängerbetrieb FietsenBus
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Budget Produkt

10 - Sicherheit und Ordnung 10.01.03

Ziele lt. Haushaltsplan 2015

Beschlussgrundlage 
(Gremium und Datum)/ 

Förderzeitraum
Empfänger/in

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

Kreisfeuerwehrverband Borken 
e.V.

1.500 1.500

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

DRK
MHD
DLRG
THW

1.170
850
610
450

1.170
850
690
450

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

Jugendfeuerwehr Vreden 0 100

Bezeichnung Haushaltsjahr

Bevölkerungsschutz

2014 2015
- Gewährleistung und Förderung des Feuerschutzes und des Katastrophenschutzes
- Förderung des ehrenamtlichen Engagements

Gegenstand/Kurzbeschreibung/Zielerreichung Fördersumme in €

Unterstützung der Verbandsarbeit für die Angehörigen der 
Freiwilligen Feuerwehren im Kreis Borken
Der Kreisfeuerwehrverband vertritt als gemeinnützige Einrichtung die rd. 
3.900 Feuerwehrangehörigen im Kreis Borken. Neben der 
Kameradschaftspflege fördert er die Ausbildung der Feuerwehren, 
unterstützt die Jugendfeuerwehren und wirkt bei der 
Brandschutzerziehung und Brandschutzaufklärung mit.  

Förderung des ehrenamtlichen Engagements der Hilfsorganisationen 
und des Technischen Hilfswerks (THW) im Kreis Borken
Die Mittel kommen den Helferinnen und Helfern zu Gute, die ein 
wesentliches Element der auf Freiwilligkeit basierenden 
Großschadensabwehr im Kreis Borken bilden.

Förderung des Feuerschutzes
Zuschuss zu Feuerwehrjubiläen (Zuschussbetrag von 2 € pro Jahr des 
Bestehens); Zuschuss Jugendfeuerwehr Vreden für die Durchführung des 
Leistungsnachweises der Jugendfeuerwehren aus dem Kreis Borken in 
2015
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Budget Produkt

11 - Querschnittsfunktionen, 
zentrale Dienste

11.03.01

Ziele lt. Haushaltsplan 2015

Beschlussgrundlage 
(Gremium und Datum)/ 

Förderzeitraum
Empfänger/in

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

Verschiedene 525 925

Gegenstand/Kurzbeschreibung/Zielerreichung Fördersumme in €

Zuschüsse an übrige Bereiche
Präsente bei Jubiläen

Bezeichnung Haushaltsjahr

Kreistagsangelegenheiten und Referententätigkeit

2014 2015
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Budget Produkt

11 - Querschnittsfunktionen, 
zentrale Dienste

11.03.02

Ziele lt. Haushaltsplan 2015

Beschlussgrundlage 
(Gremium und Datum)/ 

Förderzeitraum
Empfänger/in

Kreistagsbeschluss vom 
20.02.2014 (Haushalt 2014)

Bundesheimatgruppe Breslau-
Land

750 0

Kreistagsbeschluss vom 
20.02.2014 (Haushalt 2014)

Kreistagsbeschluss vom 
20.02.2014 (Haushalt 2014)
Förderzeitraum: 2012 - 2014

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

Geschwister-Scholl-
Gymnasium Stadtlohn

Privatperson

Hohe-Giethorst-Schule Bocholt

Seniorenbüro Ahaus

600

173

600

0

0

0

0

500*

*Diese Position wurde im Zuwendungsbericht 2015 neu aufgenommen.

Gegenstand/Kurzbeschreibung/Zielerreichung Fördersumme in €

Patenschaftsarbeit
Unterstützung der Bundesheimatgruppe Breslau/Land in ihrer Arbeit für die 
früheren Bewohner/innen des Umraumes von Breslau 
(jährliche Pauschale)

Partnerschaftsarbeit
Förderung der Schulpartnerschaft mit einer Schule in Koberzyce, Kreis 
Breslau

Diesel- und Hotelkostenzuschuss für Hilfstransporte nach Kanth (Polen)

Zuschuss für Internationales Jugendmediencamp

Zuschuss zu den Reisekosten der Seniorengemeinschaften Ahaus, Heek 
und Legden nach Breslau, 12.-17.04.2015

Bezeichnung Haushaltsjahr

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

2014 2015Förderung von Begegnungsmaßnahmen mit der Bevölkerung der drei Partnerkreise 
Ludwigslust in Mecklenburg-Vorpommern, Wesermarsch in Niedersachsen und Wroclaw/ 
Breslau in Polen; Finanzielle und organisatorische Unterstützung der Arbeit der Bundes-
heimatgruppe Breslau-Land
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Budget Produkt

11 - Querschnittsfunktionen, 
zentrale Dienste

11.03.03

Ziele lt. Haushaltsplan 2015

Beschlussgrundlage 
(Gremium und Datum)/ 

Förderzeitraum
Empfänger/in

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

Berufsbildungsstätte 
Westmünsterland GmbH

15.000 15.000

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

verschiedene Referentinnen 
und Referenten

18.401 16.317

Veranstaltungsreihe "Frau und Beruf"; Förderung des beruflichen 
Wiedereinstiegs und der beruflichen Qualifizierung von Frauen
Die Veranstaltungen in den Städten und Gemeinden des Kreises wurden 
gut angenommen und stießen auf eine positive Resonanz.
Die Städte und Gemeinden beteiligen sich z.T. an den Aufwendungen.

Gegenstand/Kurzbeschreibung/Zielerreichung Fördersumme in €

Förderung des beruflichen Wiedereinstiegs/der beruflichen 
Orientierung
Beratung von Berufsrückkehrerinnen und Frauen mit Pflegeaufgaben, 
Trainingsmaßnahme Orientierung und Aktivierung für 
Berufsrückkehrerinnen in Teilzeit, individuelles Coaching, Sprungbrett und 
Bewerbungstraining, Impulsvorträge für Frauen ab 45 Jahren, Netzwerk 
W, Intensivierung der Vernetzung und Gremienarbeit, Kompetenzzentrum 
Frau und Beruf Münsterland

Bezeichnung Haushaltsjahr

Gleichstellung

2014 2015- Abbau von Benachteiligungen der Frauen am Arbeitsplatz und in der Gesellschaft
- Verwirklichung der Chancengleichheit von Frauen und Männern
- Förderung der Vereinbarkeit von Familie und Beruf für Frauen und Männer
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Budget Produkt

11 - Querschnittsfunktionen, 
zentrale Dienste

11.03.04

Ziele lt. Haushaltsplan 2015

Beschlussgrundlage 
(Gremium und Datum)/ 

Förderzeitraum
Empfänger/in

Kreistagsbeschluss vom 
04.10.2012

Förderzeitraum: 2013 - 2014

Netzwerk Westmünsterland 
e.V.

2.500 0

EUREGIO-Vorstand am 
22.09.2008, EUREGIO-Rat am 
31.10.2008 und INTERREG-
Lenkungsausschuss am 
05.11.2008

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

Förderzeitraum: 2009 - 2015

EUREGIO e.V. 16.000 8.000

Gegenstand/Kurzbeschreibung/Zielerreichung Fördersumme in €

Unterstützung des "Netzwerk Westmünsterland e.V."
Förderung und Weiterentwicklung der Lern- und Kooperationskultur, 
Umsetzung eigener Projekte, Dienstleistungsangebote und 
Veranstaltungen

INTERREG IVA-Projekt "Bürgerberatung"
Kern des Projektes ist die Etablierung einer Informations- und 
Beratungsstruktur zum Thema grenzüberschreitende Mobilität. Es geht  
um individuelle, maßgeschneiderte Beratungsangebote zum Wohnen, 
Arbeiten und Studieren im Nachbarland. Auch in Fragen der 
Gesundheitsversorgung oder beim Verbraucherschutz wird Hilfestellung 
gegeben. Unter Beteiligung der Finanzämter und der 
Rentenversicherungsträger werden regelmäßig spezielle Steuer- und 
Rentensprechstunden an verschiedenen Orten im EUREGIO-Gebiet, 
darunter in Gronau, Südlohn-Oeding und Bocholt, angeboten. Juristische 
Probleme der Grenzpendler/innen werden analysiert und inventarisiert. 
Ergänzend zu dieser individuellen Beratung werden entsprechende Flyer, 
Broschüren und online-Angebote entwickelt. Der Gesamtumfang des 
Projektes beträgt 3.395.798 €. Die Laufzeit endete am 30.06.2015. 
Deshalb ist in 2015 nur die Hälfte des Jahresbetrages erforderlich.

Bezeichnung Haushaltsjahr

Wirtschaft und Arbeitsmarkt, Kreisentwicklung, EU-
Angelegenheiten, Statistik

2014 2015- Verbesserung der Bedingungen für eine positive Wirtschaftsentwicklung im Kreis Borken
- Begleitung und Unterstützung bei der Anbahnung und Abwicklung von Interreg-Projekten der 
Fachbereiche  
- Unterstützung von Projektanträgen im Rahmen von weiteren EU-Förderprogrammen
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Budget Produkt

11 - Querschnittsfunktionen, 
zentrale Dienste

11.03.04

Ziele lt. Haushaltsplan 2015

Beschlussgrundlage 
(Gremium und Datum)/ 

Förderzeitraum
Empfänger/inGegenstand/Kurzbeschreibung/Zielerreichung Fördersumme in €

Bezeichnung Haushaltsjahr

Wirtschaft und Arbeitsmarkt, Kreisentwicklung, EU-
Angelegenheiten, Statistik

2014 2015- Verbesserung der Bedingungen für eine positive Wirtschaftsentwicklung im Kreis Borken
- Begleitung und Unterstützung bei der Anbahnung und Abwicklung von Interreg-Projekten der 
Fachbereiche  
- Unterstützung von Projektanträgen im Rahmen von weiteren EU-Förderprogrammen

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

Förderzeitraum: 2012 - 2015

Münsterland e.V. 6.927 3.160

EU-Ziel 2-Projekt "Marke.NRW“
"Marke.NRW“ ist als Siegerprojekt aus dem Ziel 2-Clusterwettbewerb 
„Ernährung“ hervorgegangen, der durch die Landesregierung und die 
Europäische Union gefördert wird. Der Münsterland e.V. ist Mitglied im 
„Bündnis regionale Lebensmittel NRW“, das eine Dachmarke für regionale 
Lebensmittel aus Nordrhein-Westfalen etablieren will. Im Schwerpunkt der 
Projektarbeiten geht es um die Entwicklung von Kriterien für eine neue 
Marke bzw. für ein Zeichen, das zukünftig auf geprüfte Qualität aus NRW 
aufmerksam macht und die Produktherkunft auf die jeweilige Teilregion in 
NRW zurückführt. Neu ist dabei das Konzept der „regionalen 
Verankerung“. Es steht für die regionale Nachhaltigkeit eines 
Lebensmittelherstellers und fußt auf vier Säulen: Transparenz in der 
Wertschöpfungskette, Engagement in der Region, Rolle als 
partnerschaftlicher Arbeitgeber und Verantwortung für die Lebens- und 
Wirtschaftsgrundlagen. An dem Projekt beteiligen sich alle 
Münsterlandkreise und die Stadt Münster ihren Einwohneranteilen 
entsprechend mit finanziellen Beiträgen.
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Budget Produkt

11 - Querschnittsfunktionen, 
zentrale Dienste

11.03.04

Ziele lt. Haushaltsplan 2015

Beschlussgrundlage 
(Gremium und Datum)/ 

Förderzeitraum
Empfänger/inGegenstand/Kurzbeschreibung/Zielerreichung Fördersumme in €

Bezeichnung Haushaltsjahr

Wirtschaft und Arbeitsmarkt, Kreisentwicklung, EU-
Angelegenheiten, Statistik

2014 2015- Verbesserung der Bedingungen für eine positive Wirtschaftsentwicklung im Kreis Borken
- Begleitung und Unterstützung bei der Anbahnung und Abwicklung von Interreg-Projekten der 
Fachbereiche  
- Unterstützung von Projektanträgen im Rahmen von weiteren EU-Förderprogrammen

Kreistagsbeschluss vom 
20.02.2014 (Haushalt 2014)

Förderzeitraum: 2012 - 2014

EUREGIO e.V. 2.500 0

INTERREG IVA-People-to-People-Projekt "EUREGIO KlimaEnergie 
2020“
Im Projekt KlimaEnergie2020 arbeiten Partner aus dem EUREGIO-Gebiet 
zusammen, um langfristig einen Beitrag zur Sicherstellung der 
Energieversorgung in der EUREGIO leisten zu können und eine engere 
grenzüberschreitende Zusammenarbeit in den Bereichen Energie und 
Klimaschutz zu befördern. Ziel des Projektes ist, künftig zu einem noch 
effektiveren grenzüberschreitenden Wissens- und Technologietransfer auf 
dem Gebiet von Klimaschutz und Energiepolitik zu gelangen. Das Projekt 
hatte niedrigere Kosten als ursprünglich geplant. Aus diesem Grund 
wurden nach der Endabrechnung 1.650 € erstattet.
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Budget Produkt

11 - Querschnittsfunktionen, 
zentrale Dienste

11.03.04

Ziele lt. Haushaltsplan 2015

Beschlussgrundlage 
(Gremium und Datum)/ 

Förderzeitraum
Empfänger/inGegenstand/Kurzbeschreibung/Zielerreichung Fördersumme in €

Bezeichnung Haushaltsjahr

Wirtschaft und Arbeitsmarkt, Kreisentwicklung, EU-
Angelegenheiten, Statistik

2014 2015- Verbesserung der Bedingungen für eine positive Wirtschaftsentwicklung im Kreis Borken
- Begleitung und Unterstützung bei der Anbahnung und Abwicklung von Interreg-Projekten der 
Fachbereiche  
- Unterstützung von Projektanträgen im Rahmen von weiteren EU-Förderprogrammen

Kreistagsbeschluss vom 
20.02.2014 (Haushalt 2014)

Förderzeitraum: 2014

EUREGIO e.V. 2.500 0

INTERREG IVA-People-to-People-Projekt "ERIH EUREGIO“
Die Europäische Route der Industriekultur („European Route of Industrial 
Heritage“ - ERIH) ist ein länderübergreifendes touristisches 
Informationsnetzwerk zum industriellen Erbe in Europa. Aktuell umfasst 
das Netzwerk über 1.000 Standorte in 43 europäischen Ländern. Im 
Rahmen einer Machbarkeitsstudie soll untersucht werden, ob das 
EUREGIO-Gebiet genügend Potenzial für eine ERIH-Teilroute aufweist. 
Der Förderantrag wurde von der Stichting EUREGIO Crossborder 
Consultancy (ECC) in enger Zusammenarbeit mit den Kreisen Borken und 
Steinfurt, der Stadt Bocholt, der Gemeinde Oude IJsselstreek, der Regio 
Achterhoek und der Provinz Gelderland eingereicht. Die Projektpartner 
tragen zusammen 20.000 € der Kosten. Die EU stellt im Rahmen des 
INTERREG IV A-Programms weitere 20.000 € bereit. Die EUREGIO in 
Gronau ist verantwortlich für die Koordination.
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Beschlussgrundlage 
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Empfänger/inGegenstand/Kurzbeschreibung/Zielerreichung Fördersumme in €

Bezeichnung Haushaltsjahr

Wirtschaft und Arbeitsmarkt, Kreisentwicklung, EU-
Angelegenheiten, Statistik

2014 2015- Verbesserung der Bedingungen für eine positive Wirtschaftsentwicklung im Kreis Borken
- Begleitung und Unterstützung bei der Anbahnung und Abwicklung von Interreg-Projekten der 
Fachbereiche  
- Unterstützung von Projektanträgen im Rahmen von weiteren EU-Förderprogrammen

Kreistagsbeschluss vom 
20.02.2014 (Haushalt 2014)

Förderzeitraum: 2014

EUREGIO e.V. 1.363 0

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

Förderzeitraum: 2014 - 2015

Regio Twente 840 840

"Touristische OrientierungsPunkte (TOP)" - Umbau TOP Zwillbrock
Touristische Orientierungspunkte (TOP) sind Knotenpunkte, an denen 
zahlreiche attraktive Freizeitrouten beginnen. An jedem TOP steht ein 
gebührenfreier Parkplatz zur Verfügung, so dass Aktivurlauber dort ihr 
Auto abstellen und auf direktem Wege ins Grüne starten können. Ein 
Konzept, dass sich in der niederländischen Grenzregion bereits seit 
Jahren bewährt hatte. Im Rahmen eines INTERREG III-Projektes wurden 
in der EUREGIO insgesamt 13 TOP‘s errichtet, sechs davon im Kreis 
Borken: Barlo, Brüggenhütte, Burg Oeding, Dreiländersee (Driland), 
Haarmühle und Zwillbrock. Aufgrund einer Straßenbaumaßnahme musste 
der TOP in Vreden-Zwillbrock in 2014 umgesetzt werden. Die damit 
verbundenen Kosten teilten sich der Inhaber des Restaurants 
„Kloppendiek“, die Stadt Vreden, die EUREGIO und der Kreis Borken.

INTERREG IVA-People-to-People-Projekt "Equine Crossborder 
Cluster“
Auf Basis des INTERREG IVA-Projekt "Top Cluster Pferd“ liefert das 
Projekt eine umfassende Beschreibung und Analyse des 
Wirtschaftsfaktors Pferd in der EUREGIO und zeigt die Bedeutung und 
Vielfalt des Pferdesektors für die Grenzregion auf. Trends und Potenziale 
des Sektors in der EUREGIO sollen im zweiten Teil des Projekts erfasst 
werden. Der Kreis Borken unterstützt das Projekt ebenso wie alle anderen 
Münsterlandkreise mit einem finanziellen Eigenanteil.
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Bezeichnung Haushaltsjahr

Wirtschaft und Arbeitsmarkt, Kreisentwicklung, EU-
Angelegenheiten, Statistik

2014 2015- Verbesserung der Bedingungen für eine positive Wirtschaftsentwicklung im Kreis Borken
- Begleitung und Unterstützung bei der Anbahnung und Abwicklung von Interreg-Projekten der 
Fachbereiche  
- Unterstützung von Projektanträgen im Rahmen von weiteren EU-Förderprogrammen

INTERREG-
Lenkungsausschuss am 
23.04.2015

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015) 

Förderzeitraum: 2015 - 2019 

EUREGIO e.V. 0 12.250*

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015) 

EUREGIO e.V. 0 6.250*

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

Laufzeit: 2014 - 2017

Sparkassen Münsterland Giro 
- Stadt Münster

15.000 15.000

Kreistagsbeschluss vom 
26.02.2015 (Haushalt 2015)

Münsterland e.V. 18.438 20.646

*Diese Positionen wurden im Zuwendungsbericht 2015 neu aufgenommen.

Förderung des Radsports
Jährliche Durchführung eines Radsportevents am 3. Oktober mit 
Profirennen und drei sog. Jedermann-Rennen

Anteilige Finanzierung der Regionalagentur Münsterland
Umsetzung der ESF-Ko-finanzierten Landesarbeitspolitik im Münsterland

INTERREG VA-Projekt "UNLOCK"
Wesentliches Ziel ist die Fortsetzung und Weiterentwicklung der im 
Rahmen des Projektes "Bürgerberatung" etablierten Informations- und 
Beratungsstruktur zum Thema grenzüberschreitende Mobilität (s.o.). Der 
Gesamtumfang des Projektes beträgt 2.159.012 €. Die Laufzeit beginnt 
am 01.06.2015. Deshalb ist in 2015 nur gut die Hälfte des Jahresbetrages 
(21.000 €) erforderlich.

INTERREG VA-Projekt "EUREGIO Güterkorridor"
Das Projekt dient der Stärkung des grenzüberschreitenden logistischen 
Netzes. Ziel ist es, die Konkurrenzfähigkeit der Grenzregion durch eine 
optimale Nutzung der Güterströme von den Nordseehäfen zum Hinterland 
als logistischen Knotenpunkt zu verstärken. Die hierfür notwendige 
gemeinsame Entwicklungsstrategie schärft das logistische Profil und trägt 
so langfristig zur Schaffung von Arbeitsplätzen durch eine noch intensivere 
grenzüberschreitende wirtschaftliche Kooperation bei.
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Lfd.
Nr.

Mitgliedschaft Beitrag
zuständige
Facheinheit

1 Gütegemeinschaft mittelstandsorientierte Kommunalverwaltungen e.V. 3.500,00 €                   10

2 Kommunale Gemeinschaftsstelle für Verwaltungsmanagement (KGSt) 9.700,00 €                   10

3 Landkreistag NRW 125.000,00 €               10

4 Institut der Rechnungsprüfer e.V. 50,00 €                        14

5 Vereinigung der örtlichen Rechnungsprüfungen in NRW e.V. (VERPA e.V.) 15,00 €                        14

6 Kommunaler Arbeitgeberverband Nordrhein-Westfalen 3.720,00 €                   15

7 Das Münsterland - Die Gärten und Parks e.V. 500,00 €                      15

8 EUREGIO e.V. 93.000,00 €                 15

9 EUROPA-UNION Deutschland e.V. 77,00 €                        15

10 Fördergesellschaft Westmünsterland der Fachhochschule Bocholt/Ahaus e.V. 160,00 €                      15

11 Münsterland e.V. 292.000,00 €               15

12 Netzwerk Westmünsterland e.V. 500,00 €                      15

13 Stiftung Führungsnachwuchs c/o VDV e.V. Köln 75,00 €                        15

14 Verein zur Förderung der Fachhochschule für öffentliche Verwaltung NRW 153,00 €                      15

15 Westfalen - Initiative e.V. 25,00 €                        15

16 Westfälische Verwaltungs- und Wirtschaftsakademie Münster e.V. 8.411,00 €                   15

17 Institut für europäische Partnerschaften und internationale Zusammenarbeit (IPZ) 75,00 €                        15

18 Verein für Sozialplanung e.V. 75,00 €                        15

19 vhw - Bundesverband für Wohneigentum und Stadtentwicklung e.V. 360,00 €                      15

20 Fachverband der Kämmerer in Nordrhein-Westfalen e.V. 18,00 €                        20

21 Fachverband der Kommunalkassenverwalter e.V. 50,00 €                        20

22 Arbeitsgemeinschaft fußgänger- und fahrradfreundliche Städte, Gemeinden und Kreise in Nordrhein-
Westfalen e.V.

2.500,00 €                   36

23 Europäische Akademie des Sports (eads) -  €                            40

24 Deutsch - Niederländische Gesellschaft e.V. 50,00 €                        40

25 Annette-von-Droste-Hülshoff Gesellschaft e.V. 75,00 €                        40

26 Gesellschaft der Förderer der Fachhochschule Münster e.V. 150,00 €                      40

27 Förderkreis Kultur & Schlösser e.V. 100,00 €                      40

28 Förderkreis Westfälisches Textilmuseum e.V. 120,00 €                      40

29 Gesellschaft der Freunde der Fernuniversität e.V. 100,00 €                      40

30 Universitätsgesellschaft Münster e.V. 350,00 €                      40

31 Institut niederdeutsche Sprache 45,00 €                        40

32 Stiftung Künstlerdorf Schöppingen e.V. - Förderverein 62,00 €                        40

33 Landesmusikakademie NW Burg Nienborg e.V. -  €                            40

34 Nordwestdeutscher Verband für Altertumsforschung e.V. 25,00 €                        40

35 Verein für Geschichte und Altertumskunde Westfalen 55,00 €                        40

36 Vereinigung westfälischer Museen e.V. 30,00 €                        40

37 Verein zur Förderung der Bildungsarbeit im Schloss Raesfeld e.V. 614,00 €                      40

38 Volksbund Deutscher Kriegsgräberfürsorge e.V. -  €                            40

39 Gesellschaft zur Förderung Westfälischer Kulturarbeit e.V. 100,00 €                      40

40 Westfälischer Heimatbund e.V. 358,00 €                      40

41 Deutsches Institut für Jugendhilfe und Familienrecht e.V. 2.839,00 €                   51

42 Förderverein der Fachklinik Hornheide e.V. 51,13 €                        53

43 Förderverein NRW Stiftung 1.650,00 €                   66

44 Biologische Station Zwillbrock e.V. 10,00 €                        66

45 Naturfördergesellschaft Kreis Borken e.V. 150,00 €                      66

46 Naturpark Hohe Mark Westmünsterland e.V. 2.050,00 €                   66

47 Trägerverein Tiergarten Schloss Raesfeld e.V. 50,00 €                        66

48 Bund der Ingenieure für Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft und Kulturbau Landesverband NRW e.V. 154,00 €                      66

49 AAV - Verband für Flächenrecycling und Altlastensanierung 22.400,00 €                 66

Mitgliedschaften des Kreises Borken
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